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Herren Bezirksklasse B Gruppe 3 Ost (Bayerischer TTV - Unterfranken-Süd)

SV DJK Sommerach III : TSV Buchbrunn 
Mittwoch, 10.04.2024, 20:00 Uhr

Baumann, Hammel, Schmillen und Harich bleiben gegen die 
SV DJK Sommerach III ungeschlagen

Mit einem 10:0-Gasterfolg gegen die SV DJK Sommerach III hat der TSV Buchbrunn am Mittwoch in
weniger als 120 Minuten zwei Punkte in der Herren Bezirksklasse B Gruppe 3 Ost (Bayerischer TTV
- Unterfranken-Süd) gesammelt. Bei der SV DJK Sommerach III lief nicht viel zusammen. Auch das
Satzergebnis drückte die Überlegenheit an diesem Abend aus: Mit 4:30 behielten die Gäste deutlich
die Oberhand. Spielentscheidend in diesem Match war allen voran das untere Paarkreuz.

Nach dem Einspielen stellten sich die Mannschaften zur Begrüßung auf und es ging im Nachgang
mit den ersten Matches wie folgt los: Schneider / Werner bekamen ihre Gegner Baumann / Hammel
beim klaren 0:3 nicht richtig in den Griff. Das musste man neidlos anerkennen. Ausschließlich einen
Satzerfolg verbuchten wenig später Zezula / Feser bei ihrer Pleite gegen Schmillen / Harich. Das
Zwischenergebnis zeigte nun ein 0:2. Weiter ging es anschließend mit den Einzeln. Die
gewinnbringende Taktik fehlte Norbert Schneider bei seiner 0:3-Niederlage gegen Horst Schmillen
ab dem Start. Gekämpft bis zum Schluss hatte Ronny Zezula im Match gegen Jörg Baumann.
Jedoch musste er trotzdem ein 2:3 unterschreiben, so dass Zezula letztendlich nur knapp einen
überraschenden Erfolg verpasste. Der Krimi, spannender als jeder Tatort, war somit entschieden.
Dann ging es beim Spielstand von 0:4 weiter, als das untere Paarkreuz die Schläger kreuzte. Bei
seiner 0:3-Niederlage gegen Uwe Harich war für Jürgen Werner letzten Endes wenig zu holen und
der Punkt ging verdient an die Gäste. Da war final wirklich nichts zu holen. Nichts auszurichten hatte
Stefan Feser bei seinem 0:3 gegen Herbert Hammel. Damit war der Sieg für die Gastmannschaft
durch den sechsten Zähler bereits sichergestellt. Beim Stand von 0:6 gingen die Spitzenspieler der
SV DJK Sommerach III und des TSV Buchbrunn in die Box. Norbert Schneider gegen Jörg Baumann
hieß die nächste Partie und der Start verhieß Gutes für die Heimmannschaft. Am Ende stand jedoch
ein 1:3 auf dem Spielberichtsbogen. Keinen Punkt beisteuern konnte Ronny Zezula im Match gegen
Horst Schmillen, das 0:3 verloren ging. Recht schnell besiegelt war die Niederlage von Jürgen
Werner beim letztendlich klaren 0:3 gegen Herbert Hammel. Da war final wirklich nichts zu holen. Mit
diesem Sieg liegt die Bilanz von Hammel nun bei 27:8 seit Beginn der Serie. Das Ergebnis vor dem
anstehenden Vierer-Einzel zeigte ein 0:9. Deutlich nach Sätzen war die Drei-Satz-Pleite von Stefan
Feser gegen Uwe Harich. Mit dem letzten Match des Tages fand ein rückblickend eher einseitiger
Mannschaftskampf sein Ende.

Mit diesem abschließenden Saison-Spiel schloss das Team der SV DJK Sommerach III die Saison
mit einem Punkteverhältnis von 14:22 bei 7 Saison-Siegen, 11 Niederlagen und 0 Unentschieden ab.
Die Mannschaft des TSV Buchbrunn erreichte nach ihrem letzten Saisonspiel hingegen ein
abschließendes Punkteverhältnis von 29:7. Auch für sie ist die Saison damit Geschichte.

 Statistik:
 SV DJK Sommerach III

Doppel: Schneider / Werner 0:1, Zezula / Feser 0:1 
Einzel: N. Schneider 0:2, R. Zezula 0:2, J. Werner 0:2, S. Feser 0:2 

 TSV Buchbrunn
Doppel: Baumann / Hammel 1:0, Schmillen / Harich 1:0 
Einzel: J. Baumann 2:0, H. Schmillen 2:0, H. Hammel 2:0, U. Harich 2:0
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